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Wendelinus-Kapelle nach
umfassender Sanierung eingeweiht
Am vergangenen Sonntag konnte das Wahrzeichen der Gemeinde Weisen-
bach, die Wendelinus-Kapelle, nach umfangreichen Renovierungsarbeiten
im und um das Gebäude eingeweiht und wieder eröffnet werden.
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Amtliche Nachrichten

Wendelinus-Kapelle nach umfassender Sanierung eingeweiht

Unter enormer Bürgerbeteiligung
konnte am vergangenen Sonntag
das Wahrzeichen der Gemeinde Wei-
senbach nach einer rund 6-monati-
gen Bauphase, in der umfangreiche
Renovierungsarbeiten im und um das
Gebäude getätigt wurden, einge-
weiht und wieder eröffnet werden.

Nachdem die Wendelinus-Kapelle
2009 in den Besitz der Gemeinde kam,
war man sich einig, dass umfangrei-
che Renovierungsarbeiten des Wei-
senbacher Wahrzeichens notwendig
sein würden. So hatte man sich auf
ein Finanzierungsmodell geeinigt,
um die rund 360.000 Euro, die für Re-
novierung und die Außenanlagen des
Friedhofes aufgebracht werden muss-
ten, finanzieren zu können. Neben ei-
nem Zuschuss des Landesdenkmalam-
tes, des Ausgleichstockes, waren auch
die Kirchengemeinde sowie die politi-
sche Gemeinde mit einem Eigenanteil
beteiligt. Einen sehr großen Teil der
Finanzierung übernahm der im Jahr
2010 eigens dafür gegründete För-
derverein Wendelinus-Kapelle. Dies
war nur möglich, weil die Bevölke-
rung, zahlreiche Firmen, ehemalige
Bürger, Freunde und Förderer der Ka-
pelle, die sich sehr damit verbunden
fühlen, hierfür gespendet haben.

Bürgermeister Toni Huber betonte,
dass die Sanierung der Kapelle sozu-

sagen ein „Bürgerprojekt“ war. Die
wöchentlich stattfindenden Bespre-
chungen wurden des Öfteren auch
von Bürgern genutzt, um Anregun-
gen und Ideen einfließen zu lassen.
Dies habe man, so Bürgermeister
Toni Huber, auch gerne versucht um-
zusetzen, da man auch für die Ideen
der Bürger offen sein wollte.

Bürgermeister Toni Huber dankte
allen Bürgerinnen und Bürgern, Ver-
einen und Institutionen sowie natür-
lich dem Förderverein Wendelinus-
Kapelle mit seinem Vorsitzenden
Gottfried Lang, der mit seiner Vor-
standschaft unermüdlich Spenden
sammelte und mit Verkaufsaktionen

und vielem mehr einen großen Bei-
trag zur Finanzierung beitrug. Vor
allem dankte er Richard Strobel für
die in ehrenamtlicher Arbeit an-
gelegten Grünanlagen sowie den
am Bau beteiligten Firmen und Ar-
chitektur- und Ingenieurbüros und
seinem Mitarbeiter Rechnungsamts-
leiter Werner Krieg für die Baube-
treuung.

Auch der Fördervereins-Vorsitzende
Gottfried Lang bedankte sich bei sei-
ner Vorstandschaft und vor allem bei
den Bürgerinnen und Bürgern so-
wie Mitgliedern des Fördervereines,
ohne dessen Beitrag dieser Erfolg
nicht möglich gewesen wäre. Er be-
schrieb die Entstehung des Förder-
vereines, dessen Arbeit in den ver-
gangenen Jahren und gab bekannt,
dass der Förderverein nach getaner
und zweckbestimmter Arbeit voraus-
sichtlich im Jahr 2016 aufgelöst, aber
er bis dahin gerne noch Spenden ent-
gegen nehmen würde. Des Weiteren
gab er bekannt, dass man mit dem
heutigen Tag auch das Buch „Hei-
matstub“, Band IV aufgelegt habe.
In diesem Zusammenhang dankte er
allen für die Beiträge im Buch, vor
allem Herrn Michael Essig für die
Zusammenstellung des Werkes. Das
Buch kann beim Vorsitzenden des
Heimatpflegevereines Roland Hürst
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Waldbegehung des Gemeinderates
Am vergangenen Freitag stand die
jährliche Waldbegehung des Ge-
meinderates, der Verwaltung und
des Forstes an. Zusammen mit dem
Forstbezirksleiter Markus Krebs, Re-
vierleiter Dietmar Wetzel und Forst-
einrichter Rainer Wossidlo ging man
in diesem Jahr auf die alle 10 Jah-
re durchzuführende mittelfristige
Zehn-Jahres-Planung (Forsteinrich-
tung) ein. Nach der Begrüßung durch
Bürgermeister Toni Huber startete
man die diesjährige Waldbegehung
beim Stielrain. Der Gemeinderat und
die Verwaltung ließen sich von den
Forstfachleuten über den von Nadel-
bäumen geprägten Mischwald infor-
mieren, der im Jahr 3.500 Festmeter
Nutzholz bringt. Zur Planung des

Zehnjahreszeitraumes muss zunächst
der Ist-Bestand des Waldes geprüft
werden. Holzeinschlag und Pflege-
maßnahmen des 900 ha großen Wal-
des gilt es hierbei zu berücksichtigen.
Vom Forst geplant wird hierbei die

Holznutzung, die Pflegeflächen, die
Verjüngungsflächen sowie die Natur-
schutz- und Erholungsmaßnahmen.
Doch der Wald dient nicht nur der Er-
holung und Holzerzeugung, sondern
übernimmt auch weitere Funktionen

sowie beim Kassier Michael Essig
und im Rathaus für 12 Euro erwor-
ben werden.

Im Anschluss weihten der katholische
Pfarrer Thomas Holler sowie stellver-
tretend für die evangelische Kirchen-
gemeinde Pfarrer Ralf Velimsky die
Kapelle ein und sprachen ihren Se-
gen. Musikalisch umrahmt wurde die
Einweihung durch Herrn Roth und
Frau Merz der Musikschule Murgtal,
die der Einweihung einen sehr feier-
lichen Rahmen gaben.Im Anschluss
fanden sich zahlreiche Bürgerinnen
und Bürger in der Festhalle Weisen-
bach ein, die vom Heimatpflegever-
ein und der Kolpingsfamilie bewirtet
wurden. Der Musikverein Weisen-
bach umrahmte die Festlichkeiten
und so konnte dieser feierliche Tag
stimmungsvoll ausklingen.

▲
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Ausleihzeiten
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch: 16 bis 19 Uhr

im Wasserschutz, Natur- und Arten-
schutz sowie Klimaschutz.Forstein-
richter Rainer Wossidlo erklärte den
Teilnehmern anhand von Luftbildauf-
nahmen und Kartenmaterial anschau-
lich, wie die Daten des Waldes erfasst
werden, Baumarten und Bewuchs
sowie Wald-, Nadel- oder Laubbäu-
me katalogisiert werden können.
Auch die die Bergung und Abfuhr des
Holzes, das nur mit schwerem Gerät
möglich ist, wurde hierbei erklärt.
Forstbezirksleiter Markus Krebs führ-
te aus, dass in der näheren Zukunft
weiter an der Naturverjüngung fest-
gehalten werden soll. Auch möchte
man den Klimawandel begegnen, der
immer wieder mit längeren Regen-
und Trockenphasen einhergeht und
eher auf einen Mischwald mit mehr
Laubbäumen setzen.

Forstbezirksleiter Markus Krebs zeig-
te den Mitgliedern des Gemeinde-
rates und der Verwaltung einige
Karten und Berichte aus der mittler-
weile 17. Forsteinrichtungsperiode.
Manche Anmerkungen in den histo-
rischen Berichten trugen zur Erheite-
rung bei. Zum Abschluss genoss man
noch die herrliche Aussicht auf dem
Füllenfelsen.

Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse

Zahlungserinnerung an die 4. Grundsteuerrate für 2014
Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen,
dass am 15.11.2014 die 4. Grund-
steuerrate für das Jahr 2014 fällig
ist. Zahlungspflichtige, die der Ge-
meindekasse Weisenbach ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilt haben, wird
die 4. Rate automatisch zum Fällig-
keitstermin abgebucht. Alle ande-
ren werden gebeten, Ihre Zahlungen

rechtzeitig vorzunehmen und bei der
Überweisung Ihr Buchungszeichen
5.0100.xxxxxx.x mitanzugeben, da-
mit eine reibungslose Zuordnung der
Zahlungseingänge möglich ist.

Bei Zahlungsverzug ist die Gemein-
dekasse gesetzlich dazu verpflichtet,
für jeden angefangenen Monat der
Säumnis einen Säumniszuschlag so-
wie Mahngebühren zu erheben.

Wanderweg zur Hohen Schaar gesperrt
Aufgrund von Holzerntearbeiten im
Weisenbacher Gemeindewald wird
der Wanderweg zur Hohen Schaar

in der Zeit vom 03. bis 28. November
gesperrt. Eine örtliche Umleitung
wird ausgewiesen.

Verdienstmedaille für Dr. Josef Großmann

Dieser Tage fand eine Vorstandssit-
zung und Mitgliederversammlung
der Belzer-Holtzmann-Stiftung statt.
Dabei erhielt Dr. Großmann für sein
60-jähriges Wirken die Verdienstme-
daille der Gemeinde in Gold. Auch
wenn aus verschiedensten Grün-
den, insbesondere durch die staat-
liche Förderung für die berufliche
Bildung, aber auch durch den Rück-
gang der Handwerksbetriebe in der
Gemeinde, in den letzten 25 Jahren
der ursprüngliche Zweck der Stiftung
nicht mehr erfüllt wurde, so wurde
doch über Jahrzehnte der Handwer-
kernachwuchs in Weisenbach und
Umgebung gefördert. In den vergan-

genen 25 Jahren beschränkte sich die
Stiftung allerdings auf die Vergabe
von Preisen für schulisches Engage-
ment an der Johann-Belzer-Schule.
Bürgermeister Toni Huber dankte Dr.
Großmann für sein jahrelanges Enga-
gement und überreichte neben der
Medaille eine Urkunde sowie ein Prä-
sent der Gemeinde. Im Rahmen der
Vorstandssitzung wurde Bürgermeis-
ter Toni Huber zum neuen 1. Vorsit-
zenden der Stiftung gewählt. Sein
Stellvertreter ist jetzt Rudolf Fritz.
Dr. Großmann wurde zum Ehrenvor-
sitzenden ernannt. Bürgermeister
Huber ging auch auf Perspektiven
für die Stiftung ein. Nach seiner Auf-
fassung muss die Belzer-Holtzmann-
Stiftung in eine neue Stiftung (z.B.
Bürgerstiftung) überführt werden.
Dabei sei der Stiftungszweck breiter
zu fassen, jedoch darauf zu achten,
dass auch weiterhin eine Förderung
des Handwerks möglich ist.

▲
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Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. Zwei Kinder-Schreibtischstühle

mit verstellbarer Wirbelsäulen-
stütze (Stoff 1 x pink, 1 x oran-
ge); zwei Spiegelschränke mit
Aufbauleuchten, B: 65 x H: 70
x T: 21 cm, dazu passend zwei
Regale, B: 15 cm, Telefon 40068

2. Ganzkörpersolarium, 1,80 x
0,70 m, senkrecht oder waag-
recht zu stellen, wenig be-
nutzt, Telefon 2751

3. Dreisitzer-Couch, zwei Sessel
und Couchtisch, Telefon 1466

4. Tischtennisplatte, Telefon
07083 8621

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Stadtbibliothek lädt
zu einer musikalischen Lesung für Kinder ein
Schon seit vielen Jahren gehören re-
gelmäßige Besuche unserer Vorschü-
ler in der Stadtbibliothek Gaggenau
zu einem festen Bestandteil in unse-
rem Kindergartenjahr. Meist erwarte-
te uns dort ein Marionettenspiel oder
sonst eine Aufführung mit Puppen.
Am Montag, den 20.10. lockte uns
die Stadtbibliothek zum ersten Mal
mit einer musikalischen Lesung für
Kinder mit dem „Burgfräulein Bö“.
Inhalt der sehr lebendig gestalteten
Lesung war eine Geschichte vom Rit-
ter Rost. Ritter Rost Geschichten sind
bei den Kindern sehr bekannt und
sehr beliebt, weshalb die Spannung
und die Vorfreude auf den Ausflug
nach Gaggenau groß waren. Unse-
re Erwartungen wurden nicht ent-
täuscht und mit dem Ohrwurm, den
uns das Burgfräulein Bö ins Ohr ge-
setzt hatte „lecker, lecker diese Kost,
so kocht die Oma vom Ritter Rost“

fuhren wir singend mit der Stadt-
bahn wieder nach Weisenbach. Wir

freuen uns schon auf den nächsten
Besuch in der Stadtbibliothek.

Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

Die Kirche und unsere Seelsorgeeinheit im Wandel
In der Kirche ist vieles im Wandel.
Manches davon wird positiv und
wohlwollend empfunden, zum Bei-
spiel das Auftreten von Papst Fran-
ziskus und seine Anstöße für die
Erneuerung der Kirche. Anderes
erscheint dagegen negativ und be-
drückend, zum Beispiel die sinkende
Zahl der Gottesdienstteilnehmer, die
wachsende Belastung für Seelsorger
und Mitarbeiter und der schmerz-
hafte Abschied von Gewohntem. Un-
verkennbar ist, dass die Seelsorge in
Zukunft unter neuen Bedingungen
stattfinden wird.

Wie die Kirche auf die Herausfor-
derungen reagieren soll, hat Papst
Franziskus in seinem Rundschreiben
„Evangelii gaudium“(„Die Freude
des Evangeliums“) erläutert. Seinen
Gedanken möchte Pfarrer Thomas
Holler nachgehen und Perspektiven

für die Zukunft unserer Gemeinden
aufzeigen.

Zu einem Nachmittag unter dem Ti-
tel: „Seelsorge unter neuen Bedin-
gungen: Anstöße von Papst Fran-
ziskus – Perspektiven für unsere
Gemeinden“ lädt der Seniorenrat ge-
meinsam mit der Kath. Pfarrgemein-
de am Mittwoch, den 05. November,
um 15.00 Uhr, ins Gemeindehaus
Weisenbach ein.

Eine herzliche Einladung geht an die
Seniorinnen und Senioren sowie an
die gesamte Bevölkerung. Wir freu-
en uns über einen guten Besuch.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen von
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis zum
Folgetag 8 Uhr sowie am Wochenen-
de/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr unter
der Telefonnummer 01805 19292-109
zur Verfügung. An Wochenenden/
Feiertagen wird die Patientenversor-
gung direkt in den Räumen der Not-
fallpraxis Baden-Baden, Balger Stra-
ße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer
112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
1./2. November - H. Dorbandt,
Alte Straße 11, Forbach-Langen-
brand,
Telefon 07228 2100

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis
Montag 8 Uhr

1./2. November - Praxis Dr. Götz,
Hechtstraße 15, Ra.-Wintersdorf,
Telefon 07229 186858

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 1. November
Vital-Apotheke im
Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Sonntag, 2. November
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28,
Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Alle Angaben ohne Gewähr!

Volkshochschule

Die Macht der Farben -
Farb- und Typberatung
Nach einer Einführung in die allge-
meine Bedeutung der Farben folgt ein
Einblick in die Geschichte und Entwick-
lung der Farbanalyse. Wie unterschei-
den sich kalte von warmen Farben?
Wo liegen die Unterschiede zwischen
den vier verschiedenen Farbtypen?
Der gemeinsam durchgeführten ers-
ten Farbanalyse einer Teilnehmerin
folgen die individuellen Analysen der
anderen Teilnehmerinnen. Wieder ge-
meinsam erhalten alle Tipps für den
Umgang mit den eigenen Farben in
der Garderobe, bei den Haaren und
dem Make-up. Das typgerechte Tages-
Make-up in Theorie und Praxis bildet
den Abschluss des Tages. Jede Teil-
nehmerin kann bei Interesse von der
Dozentin einen Farbpass für 20,00 EUR
käuflich erwerben. Bitte mitbringen:
Spiegel und eigene Utensilien.

B2E510WE - Weisenbach
Marina Westermann
Samstag, 15.11.2014, 10:00 - 16:00
Uhr, Johann-Belzer-Schule, EUR 32,00

bei 8 - 9 TN / EUR 43,00 bei 5 - 7 TN
(zzgl. Kosten für Farbpass bei Bedarf)
Internet
Einstieg in die Welt des World Wide
Web - Kompaktkurs. Internet-Neu-
linge erhalten einen Überblick über
die Nutzungsmöglichkeiten des
World Wide Web sowohl für die pri-
vate als auch für eine mögliche be-
rufliche Anwendung. Online wird
das Gelernte in der Praxis auspro-
biert. Für alle Teilnehmer/-innen ste-
hen Internet-Plätze zur Verfügung.
So kann jeder unter Anleitung seine
erste Surf-Tour durch das Internet
machen. Windows-Kenntnisse sind
dafür Voraussetzung! Senioren er-
halten 15 % Ermäßigung.(zzgl. EUR
15,00 für Lehrbuch)

B51704WE - Weisenbach
Volker Harbrecht
2 x montags, ab 24.11.14, 18:00 -
20:15 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
36,00 bei 11 - 12 TN / EUR 52,00 bei
8 - 10 TN / EUR 68,00 bei 5 - 7 TN
Senioren erhalten 15 % Ermäßigung.
(zzgl. EUR 15,00 für Lehrbuch)

Zauberfarben - Farbenzauber
Kurs für (hoch)begabte Kinder im
Grundschulalter
Die wunderbare Welt der Farben aus
der Natur und aus dem Reagenzglas.
Wir experimentieren mit Farbstof-
fen, die wir so ganz neu kennenler-
nen. Kinder für die Welt der Che-
mie und Physik zu begeistern, selbst
auszuprobieren und der Wissbegier
freien Lauf zu lassen, das steht im
Mittelpunkt dieses Kurses. Bitte mit-
bringen: großes, weißes T-Shirt als
Laborkittel und ein Pausenvesper.

B1H584KWE - Weisenbach
Dr. Dorothea Polle-Holl, Dipl.-Chemi-
kerin
Samstag, 22.11.2014, 09:00 - 12:00
Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 12,00 bei 11 - 15 TN / EUR 17,00
bei 8 - 10 TN / EUR 23,00 bei 6 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)
(zzgl. Materialkosten von EUR 2,00;
bitte in bar an die Kursleiterin)
Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224 7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de
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Schulnachrichten

Realschule Gernsbach

Klassenpflegschaftsabende in der Realschule Gernsbach
Die ersten Wochen im Schuljahr
2014/15 sind erfolgreich beendet.
Wie in den letzten Jahren bot auch
diesmal die Realschule Gernsbach
den Eltern die Gelegenheit, Lehrer
und Fachlehrer ihrer Kinder an den
Klassenpflegschaftsabenden kennen
zu lernen.

Zahlreiche Eltern der fünften Klas-
senstufen bekamen zuvor im Licht-
hof der Schule einen Einblick in das
Schulgeschehen durch Schulleiter Jo-
achim Schneider. Gestärkt durch die
Bewirtung des Fördervereins ging es
dann in die jeweiligen Klassenzim-
mer. Gut besucht war auch die Infor-
mation für Eltern der 8. Klassen zum

Thema „Suchtprävention“.
Auch die Mitglieder des Förderver-
eins trafen sich zu ihrer 1. Mitglie-
derversammlung. Der neue Vorstand
besteht aus den Mitgliedern des letz-
ten Jahres:
1. Vorsitzende - Simone Heinze,
2. Vorsitzender - Michael Schindler
und Schatzmeister Werner Stößer.
Die Schule wünscht Schülern, Eltern
und Lehrern schöne und erholsame
Ferien.

Vorankündigung:
03.-05.11.: Pädagogische Freizeit der
Klassen 5a und 5c
05.-07.11.: Pädagogische Freizeit der
Klassen 5b und 5d

26.-28.11.2014: Projekttage
28.11.: ab 16.00 Uhr Adventsbasar
13.12.: 15.00 Uhr Auftritt der Chor-
AG auf dem Weihnachtsmarkt
Gernsbach

Weitere Schulnachrichten unter
www.realschule-gernsbach.de

Vereinsnachrichten

Seniorenverband öffentlicher Dienst BW

Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Schwäbisch Hall
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach
Schwäbisch Hall am Mittwoch, den
10. Dezember. "Hohenloher Mit-
tagsschmaus" im Gasthaus "Sonne".
Danach historische Stadtführung
und Ausklang auf dem festlich ge-
schmückten Weihnachtsmarkt.
Abfahrtszeit (Omnibus Striebig)

Forbach, Bahnhof - 8.00 Uhr
Weisenbach, Kirche - 8.10 Uhr
Gernsbach, Mitte (Haltestelle) 8.20
Uhr.

Anmeldungen bis Montag, 10. No-
vember, bei Hermann Fleischmann,
Tel. 07225 2979.

Bezirksimkerverein Gernsbach

Einladung Kreisversammlung Imkerkreisverband
Die Kreisversammlung des Imker-
kreisverband Rastatt/Baden-Baden
findet am Montag, den 03.11.2014
inRastatt, im Landratsamt, Schloß-
platz 5, um 19:00 Uhr statt. Hierzu
lädt unser Kreisvorsitzender Bern-
hard Bauer recht herzlich ein.

Zwei Themen stehen auf dem Pro-
gramm. Der erste Vortrag über die

Bedeutung des Nationalparks Nord-
schwarzwald von Herrn Liß geht über
die Aktivitäten die durchgeführt wer-
den und wo u. U. der Bienenschutz und
die Imkerei berührt werden. Der zwei-
te Vortrag geht über die Aktuelle In-
formationen zum Thema Bienenschutz
/ Pflanzenschutz von Dr. Andreas Mai-
er, Regierungspräsidium Karlsruhe. Um
rege Beteiligung wird gebeten.

Katholische Frauengemein-
schaft Weisenbach und Au

„GESUND
IN DEN TAG STARTEN“
Am Mittwoch, 12. November 2014,
lädt die kath. Frauengemeinschaft
zusammen mit der Naturveda Er-
nährungsberaterin Doris Gerstner zu
einem Frühstück unter dem Motto
„Gesund in den Tag starten“ um 9
Uhr ins Gemeindezentrum Weisen-
bach ein.

Zusätzlich gibt es viele Infos rund um
das Thema Ernährung, welche auch
einfach im Alltag umgesetzt werden
können.

Kosten für Frühstück und Infomateri-
al betragen pro Teilnehmer 15 Euro.

Weitere Infos und Anmeldungen
direkt bei Doris Gerstner unter Tel.
07224 654769, oder unter www.na-
turvedavital.de
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DRK Ortsverein Gernsbach

Lebensretter gesucht: DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende

Blutspender sind Lebensretter. Gera-
de im Herbst wächst der Bedarf an
Blut schneller als die Zahl der Spen-
den, denn zu Beginn der dunklen
Jahreszeit nimmt die Zahl der Un-
fälle zu. 15.000 Blutspenden werden
täglich in Deutschland benötigt um
die lebenswichtige Blutversorgung
der Patienten in den Krankenhäu-
sern zu gewährleisten. Daher bittet
der DRK-Blutspendedienst um eine
Blutspende.

Donnerstag, 13.11.2014
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

DRK-Haus,
Am Bachgarten 9, 76593 Gernsbach

Blut spenden kann jeder Gesunde
von 18 bis zur Vollendung des 71.
Lebensjahres, Erstspender dürfen
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen
wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigent-

liche Blutspende dauert nur wenige
Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss
sollten Spender eine gute Stunde
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein
ganzes Leben retten kann. Bitte zur
Blutspende den Personalausweis mit-
bringen. Weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der gebühren-
freien Hotline 0800-1194911 und im
Internet unter www.blutspende.de
erhältlich.

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Spielberichte

Herren, FC Weisenbach –
FV Rauental 3:0
Spielerisch stand die Begegnung
zwischen dem Tabellendritten FCW
und dem Leader aus Rauental nicht
gerade auf allerhöchstem Niveau.
Rauental hatte über weite Strecken
der ersten Hälfte mehr vom Spiel,
der FCW hielt jedoch mit Kampf und
Einsatz dagegen und stand defensiv
sehr stabil. Etwas überraschend ging
Weisenbach jedoch in der 41. Minute
durch Mino Figliuzzi mit 1:0 in Füh-
rung. Noch vor der Pause schwäch-
te sich Rauental selbst, nach einer
Tätlichkeit mussten die Gäste fortan
mit einem Spieler weniger auskom-
men (43.). Rauental, das die zweite
Halbzeit merklich mit Wut im Bauch
begann, startete druckvoll. Die Wei-
senbacher Antwort war jedoch ein
schulbuchmäßig vorgetragenen An-
griff, den Andi Steinhart mit dem 2:0
abschloss (47.). In der Folge zeigte
der FCW weiterhin eine sehr gute
Defensivleistung, Rauental bemühte
sich zwar um den Anschluss, war aber
an diesem Tag einfach nicht in der
Lage, das von Felix Wörner gut ge-
hütete Tor ernsthaft zu gefährden.
Mit dem Treffer zum 3:0 (73.) durch
Torjäger Simon Dresel, machte man
auf Weisenbacher Seite schließlich
endgültig den Deckel auf den Topf.
Der FCW schob sich mit dem Sieg auf
den zweiten Tabellenrang und fährt

somit nächste Woche zum erneuten
Spitzenspiel nach Selbach, zu den
Sportfreunden von Türkiyemspor.
Die Reserve des FCW gewann gegen
Rauental II mit 2:1 durch Treffer von
Timo Ossfeld und Peter Klumpp.

Frauen, FC Unteröwisheim – SGW 3:0
Leider setzt sich die Negativserie der
Frauen weiterhin fort. Es ist wie ver-
hext, der Knoten will einfach nicht
platzen. Wieder war die SG Weisen-
bach/Gernsbach die bessere Mann-
schaft, die spielbestimmende Mann-
schaft und wieder gingen die Damen
am Ende leer aus. Die Mädels spielen
anschaulichen Fußball, kombinieren
sich gut bis zum Strafraum durch,
doch vor dem Tor fehlen die nötige
Coolness und Abgeklärtheit sowie
das nötige Glück. Abwehrfehler wer-
den sofort mit Gegentore bestraft
und vorne verfolgt uns das Pech.
Dem Team kann wenig vorgewor-
fen werfen. Die Laufbereitschaft ist
enorm, der Einsatz stimmt und der
Kampfgeist ist vorbildlich. Bleibt nur
zu hoffen, dass sich das Blatt bald zu
Gunsten der SGW ändert.

Nächstes Bambini-
training am Freitag,
07. November
Das Training für die kleinsten Fuß-
ballerinnen und Fußballer, bzw. für
die, die es werden wollen, findet am
Freitag, 07.11. 2014, statt. Um 16.15
Uhr treffen wir uns in der Sporthal-
le Weisenbach. Trainingsdauer: ca 1
Stunde. Alle Kinder der Jahrgänge
2008 und jünger sind wieder dazu
eingeladen. Auch Neueinsteiger
sind natürlich herzlich willkommen.
Einfach Papa und/oder Mama mit-
bringen und loslegen. Falls noch Fra-
gen offen sind einfach anrufen Tel.
993962. Die Bambini Betreuer freuen
sich auf zahlreiche Youngsters.

Die nächsten Spiele
Samstag, 01.11.2014, Frauen
14:30 Uhr SG Weisenbach/ Gerns-
bach - 1. SV Mörsch 2
Sonntag, 02.11.2014, Herren
12:45 Uhr Türkiyemspor Selbach II –
FC Weisenbach
14:30 Uhr Türkiyemspor Selbach- FC
Weisenbach

Impressum - Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach. Herausgeber: Gemeinde Weisenbach, Hauptstraße
3, 76599 Weisenbach, Telefon 07224 9183-0, Fax 07224 9183-22, E-Mail: buergermeisteramt@weisen-
bach.de, www.weisenbach.de. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, www.nussbaum-wds.de. Verantwortlich für den amtlichen
Teil und alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Toni Huber, Hauptstraße
3, 76599 Weisenbach. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Straße 20,
71263 Weil der Stadt. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu eintrichtenden Abonne-
mentgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße
9a, 76263 Weil der Stadt, Telefon 07033 6924-0 oder 6924-13, E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.
de, Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Nächstes Treffen
am Donnerstag,
06. November
Donnerstag, 06. November 2014,
14.20 Uhr, Abfahrt an der Stadt-
bahn-Haltestelle in Weisenbach nach
Gaggenau.

Einkehr im Cafè „Brezels“. Anschlie-
ßend kleiner Stadtbummel durch
Gaggenau und den Murgpark zum
Restaurant „Christophbräu“.

Wegen Tischreservierung und Fahr-
kartenvorbestellung wird um eine
Anmeldung bis spätestens zum 3.
November 2014 unter der Tel. 2105
(Alfred Bleier) gebeten.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Band 4 der „Heimatstub“ erschienen
Zu der Wiedereinweihung der re-
novierten Wendelinus-Kapelle am
vergangenen Sonntag erschien auch
der vierte Band der Ausgabe „Hei-
matstub“. Er beschreibt die wechsel-
volle Geschichte des Wahrzeichens
von Weisenbach, insbesondere die
Renovierungen zwischen 1857 und
1863 durch Baumeister Johann Bel-
zer, in den Jahren 1978 bis 1981 un-
ter Pfarrer Robert Blum sowie der
aktuellen durch die Gemeinde. Die
Arbeit des Förderverein Wendelinus-
Kapelle wird ebenfalls erwähnt. Der
neue Band ist ein Dokument der
Heimatgeschichte von Weisenbach
und auch als Geschenk für Verwand-
te und Bekannte, die nicht mehr in
Weisenbach wohnen, geeignet. Er
kann zum Preis von 12 Euro bei der
Gemeindeverwaltung, Roland Hürst,

Michael Essig und Gottfried Lang er-
worben werden.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Elferratswahlen
Hie Eicho und Helau! Wir starten in
die 5. Jahreszeit. Und damit alles sei-
ne Richtigkeit hat, wird der Prinz und
sein Gefolge gewählt. Hierzu laden
wir alle ungewählten Prinzen, Präsis
und Elferräte sowie alle Mitglieder,
Ehrenmitglieder, Freunde und Gön-
ner zu den Elferratswahlen am Sonn-
tag, 2. November 2014 um 10.30 Uhr
ins Gasthaus „Grüner Baum“ ein. Im
Anschluss an die Wahl findet wie im-
mer eine Programmsitzung statt mit
Ausblick auf die Kampagne 2015.
Hierzu sind alle Aktiven recht herz-
lich eingeladen. Wir freuen uns auf
eine rege Beteiligung.

Fasenteröffnung
Wenn nun der Prinz und sein Elfer-
rat gewählt sind geht es gleich in
die Vollen. Am Freitag, 14. Novem-
ber 2014 starten wir die Kampagne
2014/15. Wir treffen uns ab 18.30
Uhr im Spritzenhaus zum „Vorglü-
hen und Einstimmen“. Danach (ca.
19.30 Uhr) geht’s mit Musik und
Fackeln Richtung „Alte Turnhalle“.
Hier wird getanzt, geschunkelt und
gelacht bis in die Morgenstunden.
Wir laden hierzu alle Mitglieder so-

wie die ganze Bevölkerung aus Wei-
senbach und Au sowie aus nah und
fern recht herzlich ein. Für die Ver-
pflegung sowie Unterhaltung bis in
die Morgenstunden ist wie immer
bestens gesorgt.

Auf- und Abbau
Am Donnerstag, 13.11.2014 wird ab
18.00 Uhr die Turnhalle geschmückt
und geziert. Hierzu benötigen wir
wieder viele helfende Hände. Wir
bitten um rege Unterstützung. Der
Abbau findet dann am Samstag, ab
14.00 Uhr statt.

Vereinsausflug
Wie bereits angekündigt findet am
09. – 10.05.2015 ein Ausflug statt.
Ziel ist wie immer Geheimsache. An-
meldungen werden ab sofort ange-
nommen. Angemeldet ist, wer 100
Euro auf das Konto des Fördervereins
überweist. Im Preis beinhaltet ist die
Fahrt, Übernachtung mit Frühstück,
1 Abendessen sowie das eine oder
andere Schnäpsle.
Bankdaten:
IBAN: DE63 6629 0000 0058 1382 07,
BIC: VBRADE6K, Förderverein KG
Hohle Eiche

Naturfreunde Weisenbach

Naturfreundehaus am
01. November geschlossen
Am Samstag, den 1. November bleibt
das Naturfreundehaus geschlossen.
Am Sonntagnachmittag, 02. Novem-
ber, ist dann wieder ganz normal ge-
öffnet und wir begrüßen Sie gern zu
Kaffee und Kuchen.

Vorankündigung
Am 13. November um 18 Uhr laden
die Naturfreunde zu einem lustigen
Spieleabend ein. Vom Kartenspiel bis
zum Brettspiel, alles kommt auf den
Tisch. Eingeladen sind alle, die gern
spielen, egal ob Jung oder Alt. Gäs-
te sind herzlich Willkommen. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Gleichzei-
tig wollen sich die Naturfreunde und
der Strick-Kreis "Heiße Nadel" zu ei-
nem Spiele-, Bastel- und Handarbeits-
Abend treffen. Gemeinsam wollen
wir basteln und nähen. Wer eine
Nähmaschine hat, bringt sie bitte mit.
Wenn jemand noch Arbeiten für den
Weihnachtsmarkt hat, bitte mitbrin-
gen. Infos bei Annett Schaible 0151-
20123994. Naturfreunde Weisenbach
- wir können nicht nur wandern.
www.naturfreunde-weisenbach.de
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Kolpingkegelclub unternimmt großen Wochenendausflug
Anlässlich des 5-jährigen Bestehens
des Kegelclubs der Kolpingjugend
unternahm dieser vor kurzem einen
Wochenendausflug. Ziel und Pro-
gramm der von „Kegelpräsident“
Sven Wagner organisierten Tour
waren für alle Teilnehmenden eine
Überraschung. Nachdem sich diese
alle pünktlich auf dem Bahnsteig des
Bahnhofes Weisenbach eingefunden
hatten, stieg man überraschender-
weise nicht in die S-Bahn ein, son-
dern in einen Kleinbus. Schon kurz
nach Verlassen der Heimat herrschte
somit eine gute Stimmung im „eige-
nen“ Bus. Als der Frankfurter Flugha-
fen in Sichtweite war, wurde unter
den Teilnehmenden wild über das
Reiseziel spekuliert. Doch die Fahrt
ging am Flughafen vorbei noch eini-
ge Kilometer weiter.

Nach einer mehrstündigen, geselli-
gen Fahrt erreichte die Reisegruppe
dann Frielendorf in Hessen. Nachdem
die Appartements in dem Ferien- und
Freizeitpark am Silbersee bezogen
waren, ging es direkt zur Willkom-
mensparty im Silberseestadl, wo bis
spät in die Nacht ausgelassen gefei-
ert wurde. Am nächsten Tag stand
mit einer Planwagenfahrt durch
Frielendorf ein Höhepunkt auf dem
Programm. Bei herrlichem Oktober-

wetter genossen die Teilnehmenden
die unterhaltsame Fahrt auf dem
Planwagen. Anschließend wurden
die Freizeitangebote im Freizeitpark
genutzt, wie zum Beispiel die Bob-
bahn oder die Tretboote auf dem
Silbersee.

Nach einer zünftigen Hüttenparty
im Silberseestadl am Samstagabend,
stand am Sonntag nach dem Früh-
shoppen bereits die Heimreise an.
Der Kegelclub der Kolpingjugend
möchte sich recht herzlich bei der
Kolpingsfamilie bedanken, die den
Ausflug finanziell unterstützte.

Herzlichen Dank an alle
Helfer bei der Altpapier-
sammlung
Allen Helfern und dem Küchenteam
im Kolpinghaus sagen wir recht
herzlichen Dank für den Einsatz bei
der Altpapiersammlung am vergan-
genen Samstag.

Die Kolpingjugend, die sich in be-
eindruckender Weise engagiert hat,
sei hier besonders erwähnt! Danke
natürlich auch an die Einwohner von
Weisenbach, die uns ein sehr gutes
Ergebnis beschert haben.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 31.10.14 um 19:30 Uhr
Probe des Gemischten Chors im Sän-
gerheim.

Der Junge Chor hat um 18.00 Uhr Pro-
be im ehemaligen Auer Kindergarten.

Voranzeige
Am Mittwoch, den 19.11.14 um 19:30
Uhr führt der Gesangverein im Sän-
gerheim einen Werbeabend durch.
Hierzu sind alle Mitglieder und
Freunde des Vereins mit Ehepartner
recht herzlich eingeladen.

Musikkapelle Au

Altpapiersammlung
Wir machen bereits heute schon da-
rauf aufmerksam, dass die Musikka-
pelle am 14.11.2014 im Ortsteil Au
ab 15.00 Uhr eine Altpapiersamm-
lung durchführt.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstüt-
zung.

Musikerfrauen
Die Musikerfrauen treffen sich am
Freitag, 31.10.2014 um 18.30 Uhr vor
der Turnhalle in Au.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladung für
Mittwoch, 05. November
2014
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Ein-
gang zum Kurpark Gernsbach.

Die Wanderung „Auf sagenumwo-
benen Pfaden“ findet ihren Ab-
schluss mit einem deftigen Schlacht-
platten-Essen im Vereinsheim.

Tel.-Info: 07224-656820.

Gäste sind, wie bei all unseren Wan-
derungen, herzlich willkommen.
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LAG Obere Murg

Kreismeisterschaften Senioren/Seniorinnen am 21.9. in Bühl
So schwach waren die Seniorinnen
und Senioren noch nie bei AK-Meister-
schaften vertreten wie in diesem Jahr.
Trotz Terminüberschneidungen hätte
die Teilnahme besser sein können.
Doppelsieger wurde Frank Lang in
der Klasse M35. Er gewann die 200
m in 25,38 sek. und den Speerwurf
mit 29,58 m. Überragend war Hans
Zelenka mit sechs Siegen in der Klas-
se M65: 100 m in 15,71 sek. - 200 m in
32,48 sek. - Hochsprung 1,35 m - Ku-
gelstoß 8,07 m - Diskus 21,50 m und
Speer 21,82 m.
Auch Dieter Bartzsch war in der
Klasse M75 nicht zu schlagen: Kugel
10,60 m - Diskus 35,00 m und Speer-
wurf 39,50 m.

Egon Spissinger beim
15. Meeting in Bellinzona
am 13.09.2014
In der Klasse M75 belegte er beim
Kugelstoßen mit 10,21 m Platz 1 und
beim Speerwurf mit 26,06 m Rang 2.

Terminkalender 2014
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch
8.11. Ötigheim: Herbstwaldlauf für
alle Klassen
16.11. Riederich (Wü) BW-Waldlauf-
meisterschaften (2.11.)

Statistiktermin
Auf der Homepage des Kreises und
des BLV sind die vorläufigen Rang-
listen des Jahres 2014 veröffentlicht.
Korrekturen sind noch bis 31.10.2014
mit Name, Startpassnummer, Ort,
Datum, Leistung und Link zur Ergeb-
nisliste möglich.

Panoramalauf 2014
Überall strahlende Gesichter sah man
am 19. Oktober beim Panoramalauf
der LAG Obere Murg. Der Veranstal-
ter freute sich über die hervorragen-
den äußeren Bedingungen und die
entsprechenden Teilnehmerzahlen
bei den Läufern und den vielen Zu-

schauern. Die Läufer selbst konnten
bei herrlichstem Sonnenschein die
wunderschönen Aussichtspunkte ge-
nießen, auch wenn sie in Anbetracht
der Temperaturen ordentlich ins
Schwitzen kamen. Besonders freute
man sich natürlich wieder über eine
große Gruppe von 30 Freunden der
Lebenshilfe. Als Erstes machte sich
eine bunt gemischte Gruppe von 25
Walkern und Genussläufern auf die
Strecke und bewegte sich auf teil-
weise verschlungenen Pfaden von
Weisenbach steil nach oben bis zum
Stielrain und dann wieder hinab ins
Tal mit dem Ziel Langenbrand. 46
Läuferinnen und Läufer starteten in
diesem Jahr auf der anspruchsvollen
15 km Strecke. Nach 1:01:30 Min. kam
Jörg Roth von der LAG Obere Murg
vor seinem Vereinskameraden Nor-
man Roth und Daniel Klumpp vom
Betriebssportclub der Firma Glatfelter
Gernsbach ins Ziel. Als schnellste Frau
überquerte Catherine Bayer-Klier in
1:10:17 vom Team Ultrasport die Ziel-
linie. Ihr folgten Gisa Kohler (LAG)
und Petra Bambynek (LT Karlsruhe).

Beim 6-km-Lauf starteten 46 Teilneh-
mer aus verschiedenen Altersklassen,
unter ihnen auch viele Läufer/-innen
der Lebenshilfe. Sieger wurde Mari-
us Gerstner, LAG Obere Murg, in der
Männerklassen in der Zeit von 20:45
Min. Rüdiger Warth vom Rastatter
TV stellt in der Klasse M55 mit 23:35
Min. einen neuen Streckenrekord
auf, ebenso Heinz Gerstner, LAG
Obere Murg, in der Klasse M75, der
die Zeit von 31:24 Min. lief. Schnells-
te Frau war Sylvia Schmieder von der
LAG Obere Murg in 25:09 Min., mit
dieser Zeit stellte sie einen neuen
Streckenrekord in der Klasse W35
auf. Der schnellste Schüler kam vom
SC Seebach, Laurenz Marx, und be-
nötigte nur 28:33 Min.

Fast 40 Kinder sowie einige Teilneh-
mer der Lebenshilfe machten sich
auf die 1-km-Strecke durch Langen-
brand. Deutlich als schnellster Schü-
ler kam Luis Roth (LAG) in 3:43,3 Min.

vor Philipp Gelsok, TB Gaggenau
und Konradin Marx (LAG) ins Ziel.
Das schnellste Mädchen war Jasmin
Hornung (LAG) mit 4:03,2 Sekun-
den, dicht gefolgt von Alina Weiler
und Nelli Gernsbeck, beide ebenfalls
von der LAG. Ein besonderes High-
light war der Lauf um die Halle der
Allerkleinsten. Sie starteten ohne
Zeitnahme und flitzten im Eiltempo
einmal um die Langenbrander Fest-
halle. Im Ziel wurden sie begeistert
von Eltern, Omas und Opas und vie-
len Zuschauern empfangen. Bei der
anschließenden Siegerehrung erhiel-
ten wieder alle Teilnehmer eine Ur-
kunde. Es wurden für die jeweils Zeit-
schnellsten Pokale vergeben und die
Zweit- und Drittschnellsten erhielten
kleine Geschenke. Ebenso gab es ei-
nen Preis für Streckenrekorde. Alle
Kinder bekamen zusätzlich zu ihrer
Urkunde noch eine Medaille und
durften sich eine kleine Belohnung
aussuchen. Alles in allem wieder eine
runde und gelungene Veranstaltung
dank vieler fleißiger Hände.

Herzlichen Dank -
Panoramalauf
An alle Kuchenspender, Helfer bei
der Veranstaltung, dem Bewir-
tungsteam des TV Langenbrand,
dem Wettkampfbüroteam Jürgen
Saur und Ralf Lang sowie dem ge-
samten Organisationsteam unter
der Leitung von Sylvia Schmieder,
Siegrun Gerstner und Jochen Stößer.
Herzlichen Dank auch an Werner
Stößer Frank und Nicole Fritz.

Alle LAG-Vereine mit Ihren Vorstän-
den haben sich wieder tatkräftig in
diese ewig junge Traditionsveran-
staltung eingebracht. Es war eine
Freude zu sehen wie Bambinis und
Senioren bis über 70 Jahre mit Be-
geisterung teilnahmen. Ebenso zahl-
reiche Sportlerinnen und Sportler
der Murgtalwerkstätten der Lebens-
hilfe mit ihren Betreuern. Die Le-
benshilfe wird wieder einen Teilbe-
trag des Startgeldes für ihre Arbeit
bekommen.



Weisenbach 44 Seite 12

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin
Weisenbach und Maria Königin Au

01.11.2014 bis 09.11.2014

Samstag, 1. November
10.15 WB Hochamt zu Allerhei-

ligen mit anschließen-
dem Gräberbesuch

Sonntag, 2. November
10.15 AU Hl. Messe zu Allersee-

len, für die Lebenden
und Verstorbenen der
Gemeinde, für Maria
und Heinrich Bleier und
Margarethe und Georg
Kast und verstorbene
Angehörige, 1. Seelen-
amt für Christa Wieland

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
14.00 AU Gräberbesuch

Dienstag, 4. November
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 5. November
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 6. November
7.30 WB Schülergottesdienst
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 7. November
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet

Sonntag, 9. November
10.15 WB Hl. Messe
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dankschreiben

von Pater Bernhard Dettling
Lieber Herr Pfarrer Holler,
nie hätte ich gedacht, dass am 21.
September 2014 eine so große Fest-
gemeinde zusammenkommt, um mit
mir Gott zu danken für meine 50
Priesterjahre.

Ich danke Dir, der Du bei meinem
letzten Heimaturlaub vor zwei Jah-
ren, diesen Dankgottesdienst ange-
regt und nun so liebevoll vorbereitet
und gestaltet hast.

Dank auch der Mitwirkung des Kir-
chenchores unter Leitung von Frau
Claudia Mnich.

In Weisenbach reifte mein Pries-
ter- und Ordensberuf. Die Heimat-
gemeinde blieb mir im Gebet ver-
bunden und unterstützte über die
ganzen Jahre meine Missionsarbeit
im fernen Mato Grosso. Dafür allen
ein herzliches Vergelt’s Gott.

Beim Stehempfang begegnete ich
vertrauten Gesichtern: Aus Kindheit
und Jugend, aus der Zeit bei der Fir-
ma Holtzmann, aus Gymnasial- und
Pfadfinderzeit.

Guttuende, frohmachende Erinne-
rungen wurden wach.

Besonderen Dank an Bürgermeister
Toni Huber, der – wie damals vor 50
Jahren Bürgermeister Valentin Groß-
mann – die politische Gemeinde in
herzlich-christlicher Weise in das Fest
eingebunden hat.

Dankbar bin ich der Arbeitsgemein-
schaft der Weisenbacher und Auer
Vereine sowie der katholischen Frau-
engemeinschaft Weisenbach-Au.

Ein Vergelt’s Gott für die Spenden
und Kollekten, die ich für Straßen-
kinder und den Bau unserer neuen
Pfarrkirche verwenden werde.

Im Gebet Dir und der Heimatgemein-
de stets verbunden, grüßt herzlich
P. Bernhard Hans Dettling OFM

Fotos zur
Goldenen Primiz in Weisenbach
Zur Goldenen Primiz von P. Bernhard
Dettling ist ein Fotoheft erschienen

mit Bildern vom Fest und schönen
Motiven aus Weisenbach. Das Heft,
das Pater Bernhard als Geschenk be-
kommen hat, kann auch von ande-
ren nachbestellt werden, und zwar
bis Mitte November in allen Pfarrbü-
ros.

Rosenkranzgebet in Weisenbach
Ab Freitag, den 07. November 2014
findet der Rosenkranz in Weisen-
bach wieder um 8.30 Uhr (Winter-
zeit) statt.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 02. November
10.00 Uhr Gottesdienst in Forbach

Montag, 03. November
20.00 Uhr Lobpreischor-Probe in For-
bach

Mittwoch, 05. November
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
in Weisenbach

Sonntag, 09. November
10.00 Uhr Gottesdienst in Forbach

asdajsg


